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   -  Vorstand   -                       -  Vorstand  -

Sehr geehrte Aktionäre,

das Ereignis des Jahres für die ELMOS war der Börsengang am Neuen Markt in Frankfurt.

Trotz eines schwierigen Börsenumfeldes konnte die Platzierung erfolgreich durchgeführt

werden. Die Größe der Transaktion war mit mehr als 300 Mio. DM beachtlich, um so mehr

freuen wir uns mitteilen zu können, dass auch der Greenshoe vollständig ausgeübt und

platziert wurde.

Unsere wirtschaftliche Entwicklung war auch im dritten Quartal 1999 exzellent.  Wir ha-

ben unser langjähriges Wachstum kontinuierlich fortgesetzt und gleichzeitig mit einer

Vielzahl von Maßnahmen die Effizienz und damit die wirtschaftliche Ertragskraft des Un-

ternehmens nachhaltig erhöht.

Wir sehen in der Bruttomarge den Maßstab für die Effizienz und Leistungsfähigkeit un-

seres Unternehmens. Eine Bruttomarge von mehr als 50% ist ein klares Signal der hohen

Wettbewerbsfähigkeit der ELMOS AG, die damit eine Spitzenposition unter den europäi-

schen Halbleiter-Unternehmen einnimmt.

Im 4. Quartal 1999 erwartet ELMOS einen Umsatz, der über den Umsatz des Vergleichs-

zeitraums 1998 liegt. Aufgrund saisonaler Gegebenheiten wird das 4. Quartal 1999, ana-

log zu den Vorjahren, schwächer als das jeweilige dritte Quartal, erwartet.
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Mit 45,7 Mio. DM erzielte ELMOS im dritten Quartal ’99 den bisher höchsten Quartals-

umsatz in der Firmengeschichte. Dabei wurde sogar der durch den Produktionsanlauf

bei Siemens und den damit verbundenen Abbau von Lieferrückständen vergleichs-

weise hohe Umsatz des 3. Quartals 1998 überschritten.  Der bis dato erzielte Umsatz in

den ersten 9 Monaten in 1999 von 124 Mio. DM übertrifft den vergleichbaren Vorjahres-

umsatz um 18,3%.

Der Hauptanteil des Umsatzes wird mit der Produktion von ASICs erzielt  und konnte im

Neunmonatszeitraum 1999 signifikant um  21% gegenüber dem gleichen Zeitraum 1998

gesteigert werden.

Gegenüber dieser überproportionalen Steigerung fallen die anderen Umsatzanteile

zurück. Bei den Entwicklungsumsätzen kommt hinzu, dass Entwicklungskosten zuneh-

mend von ELMOS vorfinanziert werden, und sich erst in der Serienproduktion bei den

Produktionsumsätzen wiederfinden. Dennoch konnte wegen der großen Anzahl an De-

sign-Wins auch der absolute Wert im Zeitraum 1- 9 /1999 um 3% gegenüber dem Ver-

gleichszeitraum 1998 gesteigert werden.

Der Umsatzanteil “Sonstiges” beinhaltet vor allem Umsätze für Werkzeuge und Masken,

die für Neuprodukte bereitgestellt werden. Dieser Anteil ist im Vergleich zum Vorjahres-

zeitraum deutlich zurückgegangen. Dies liegt einerseits an der außerordentlich hohen

Zahl von Serienanläufen im vergangenen Jahr, andererseits werden auch diese Umsätze

vermehrt auf die Produktionsumsätze umgelegt.

Die regionale Verteilung der Umsätze spiegelt die zunehmende Internationalisierung

unserer Aktivitäten wider: Erwähnenswert ist hier insbesondere die Steigerung der Um-

sätze in den EU-Ländern um ein Drittel

gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Dies

beruht vor allem auf erhöhten Aufträgen

aus Frankreich und zunehmenden Akti-

vitäten in England.
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1-9 / ’99 % 1-9 / ’98 %

Deutschland 55,5 44,8% 53,9 51,3%

EU-Länder 52,5 42,3% 39,3 37,4%

USA 9,1 7,3% 8,3 7,9%

Andere Länder 6,9 5,6% 3,5 3,4%

(Angaben in Mio. DM bzw. % vom Umsatz)
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Umsatz III. Q 99 % III. Q 98 % 1-9 / ’99 % 1-9 / ’98 %

45,7 100% 41,8 100% 124 100% 104,8 100%

davon

Produktion 44,2 96,7 40,0 95,7 117,8 95,0% 97,5 93,0%

Entwicklung 0,5 1,1 1,0 2,4 3,4 2,7% 3,3 3,2%

Sonstiges 1,0 2,2 0,8 1,9 2,8 2,3% 4,0 3,8%

(Angaben in Mio. DM bzw. % vom Umsatz)
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Auftragseingang und Auftragsbestand

Design

Im dritten Quartal des laufenden Jahres wurden zahlreiche beachtenswerte Design-Wins

erzielt. In den kommenden Geschäftsjahren erwarten wir allein aus diesen  neuen Entwick-

lungen ein Produktionsvolumen von über 100 Mio. DM.

Produktion

Der kumulierte Auftragseingang in den ersten 9 Monaten 1999 betrug 130 Mio. DM.

Bruttomarge

Die Bruttomarge hat sich von 41,7 Mio. DM im Neunmonatszeitraum 1998 auf

62,3 Mio. DM im Vergleichszeitraum 1999 erhöht. Diese Steigerung um 10,4 Prozent-

punkte von 39,8 % im Neunmonatszeitraum 1998 auf nunmehr 50,2 % im Vergleichs-

zeitraum 1999 reflektiert die besondere Effizienz und Leistungsfähigkeit unserer Tech-

nologie, des Entwicklungs-Know-hows und der Produktion. Im Vergleich zum ersten Halb-

jahr 1999 konnte die Bruttomarge leicht von 49,7 % auf 50,2 % am Ende des Neunmo-

natszeitraumes verbessert werden.

Ergebnis vor Steuern

Die Ergebnisverbesserung resultiert aus der Erhöhung der Bruttomarge. Damit stieg das

Ergebnis vor Steuern um 12,2 Prozentpunkte auf 25,3 % v. Umsatz im Neunmonatszeit-

raum 1999. Absolut entspricht dies einer Steigerung um 129 %.  Auch im Vergleich zum

ersten Halbjahr 1999 konnte das Ergebnis vor Steuern von 24,8 % auf 25,3 % am Ende des

Neunmonatszeitraumes erhöht werden.

Bruttomarge III. Q 99 % III. Q 98 % 1-9 / ’99 % 1-9 / ’98 %

23,4 51,2% 16,9 40,4% 62,3 50,2% 41,7 39,8%

(Angaben in Mio. DM bzw. % vom Umsatz)

III. Q 99 % III. Q 98 % 1-9 / ’99 % 1-9 / ’98 %

Ergebnis vor Steuern 12,0 26,2 7,2 17,2 31,4 25,3 13,7 13,1
(in Mio DM und %)

Ergebnis nach Steuern 6,4 14 3,1 7,4 17,6 14,2 5,8 5,5
(in Mio DM und %)

Ergebnis pro Aktie 0,33 65 0,20 0,91 139 0,38
(in DM und %)

Aktien (Stück) 19,3 Mio 15,3 Mio 19,3 Mio 15,3 Mio
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Forschung und Entwicklung

Die F&E-Kosten stiegen in den ersten 9 Monaten 1999 um 6% gegenüber dem Vergleichs-

zeitraum 1998. Besonderen Anteil an den Kosten haben die Aktivitäten zur weiteren Ver-

kleinerung der Strukturgrößen. Das Projekt “Prozessfamilie 0,8-0,5µm” wird zügig voran-

getrieben und mit ersten Produkten konnte eine Prozessqualifikation gestartet werden.

ELMOS plant, ca. Mitte des kommenden Jahres mit ersten Projekten in 0,8µm-Technolo-

gie in Serie zu gehen. Die Vorteile der Strukturverkleinerung sind vor allem in Effizienz-

und Ausbeutesteigerungen zu sehen.

Personal

ELMOS beschäftigte zum 30.09.1999 485 Mitarbeiter gegenüber 450 Mitarbeitern zum

30. September 1998. Neueinstellungen wurden insbesondere in den Entwicklungsbe-

reichen vorgenommen, da zahlreiche Design-Wins eine Kapazitätsausweitung dieser

Bereiche erfordern. Auch personell ist ELMOS damit für die künftigen Anforderungen

des Marktes gerüstet.

Cash-Flow

Bereinigt um eine vorzeitige Rückzahlung eines langfristigen Kredites in Höhe von

5,7 Mio. DM hat sich der operative Cash-Flow auf  3,4 Mio. DM verbessert.
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Investor Relation

Fax: 02 31/75 49-548

Telefonzentrale: 02 31/75 49-0

e-mail: invest@elmos.de
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Vorbemerkung

Die Finanzdaten (ungeprüft) sind nach US-GAAP erstellt.

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnungen

DM III. Q  /1999 III.Q / 1998 1-9 / 1999 1-9 / 1998

Umsatzerlöse (netto) 45.679.770 41.777.589 123.974.866 104.800.262

Herstellungskosten 22.310.220 24.905.715 61.679.385 63.122.173

Bruttoergebnis vom Umsatz 23.369.550 16.871.874 62.295.481 41.678.089

Marketing- und Vertriebskosten 1.333.121 1.642.772 4.138.276 4.023.691

Allgemeine Verwaltung 3.873.211 4.001.196 11.379.701 11.223.475

Forschung und Entwicklung 4.586.222 3.887.455 12.143.673 11.395.328

Betriebsergebnis 13.576.996 7.340.451 34.633.831 15.035.595

Zinsaufwand 1.119.113 1.184.774 3.554.408 3.467.791

Wechselkursverluste (netto) (19.568) (9.523) 21.497 152.433

Sonstige (Erträge)/Aufwendungen (netto) 512.425 (1.017.511) (304.942) (2.322.873)

Ergebnis vor Ertragsteuern 11.965.026 7.182.711 31.362.868 13.738.244

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Laufende Steueraufwendungen 5.113.272 4.054.097 13.091.743 8.053.405

Latente Steuern 490.472 (259.887) 152.833 (855.774)

5.603.744 3.794.210 13.244.576 7.197.631

Ergebnis nach Steuern, vor dem Ergebnisanteil nicht
konsolidierter Tochterunternehmungen und
Gewinnanteile von Minderheitsgesellschaftern 6.361.282 3.388.501 18.118.292 6.540.613

Verlustanteile nicht konsolidierter
Tochterunternehmen 0 206.090 319.503 618.270

Gewinnanteile von Minderheitsgesellschaftern
konsolidierter Tochterunternehmen 35.810 71.596 147.977 168.648

Jahresüberschuss 6.325.472 3.110.815 17.650.812 5.753.695

Differenzen aus Fremdwährungsumrechnungen (32.830) 0 34.414 2.065

Jahresüberschuss einschließlich Fremd-
währungsanpassung 6.358.302 3.110.815 17.616.398 5.751.630
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Konzernkapitalflussrechnungen

DM 1-9  / 1999 1-9  / 1998

Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit:

Jahresüberschuss 17.650.813 5.753.693

Abschreibungen 15.538.641 17.523.318

Latente Steuern 152.833 (1.008.000)

Minderheitsanteile 147.977 168.648

Nettoanteil an Verlust nicht konsolidierter Tochtergesellschaften 319.503 618.270

Veränderungen im Netto-Umlaufvermögen:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (18.139.852) (10.359.345)

Vorräte (3.543.874) (1.325.928)

Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige Vermögensgegenstände (5.228.711) (12.509.139)

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6.632.406 838.779

Sonstige Rückstellungen (4.157.211) 13.541.852

Steuerrückstellungen 551.562 (1.844.224)

Mittelzufluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit 9.924.087 11.397.925

Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit:

Investitionen in das Anlagevermögen (25.025.216) (31.716.016)

Abgang von Gegenständen des  Anlagevermögens 1.138.223 (70.577)

Abgangsertrag Finanzanlage 856.137 0

Beteiligungen 0 (5.001)

Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit (23.030.855) (31.791.594)

Cash-Flow aus der Finanzierungstätigkeit:

Gewinnausschüttung (470.000) 0

Zuflüsse aus langfristigen Verbindlichkeiten 0 6.750.000

Tilgung langfristiger Verbindlichkeiten (5.746.094) (1.200.995)

Zunahme/(Abnahme) der kurzfristigen
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 16.976.050 15.898.632

Mittelzufluss aus der Finanzierungstätigkeit 10.759.956 21.447.637

Zunahme (Abnahme) der liquiden Mittel (2.346.812) 1.053.968

Liquide Mittel zu Beginn des Geschäftsjahres 6.075.378 3.932.649

Liquide Mittel am Ende des Quartals 3.728.566 4.986.617
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